
„Ich habe jetzt schon viel Verantwortung, bekomme aber von allen
Seiten tolle Unterstützung.“
Ibrahim Sow, angehender Elektroniker Geräte und Systeme im 1. Ausbildungsjahr bei Delta Electronics
in Bodman-Ludwigshafen

Eine Ausbildung, die noch einen
Schritt weiter geht als die zum In-
dustrieelektriker, hat der 19-jäh-
rige Ibrahim Sow begonnen. Er
befindet sich im ersten Ausbil-
dungsjahr zumElektroniker Ge-
räte und Systeme. 2016 kam er
nachDeutschland, erwarb an
derWaldorfschuleWahlwies die
Mittlere Reife und bewarb sich
um einen Ausbildungsplatz bei

Delta Electronics in Bodman-
Ludwigshafen.
Das Unternehmen ist Herstel-

ler von Systemlösungen bei der
Breitbandübertragung für Kabel-,
Satelliten- undGlasfaser-Infra-
strukturen. Seine Kunden sind
weltweit verstreut.
Nach einemPraktikumund

einem Ferienjob war klar: Ibra-
him Sow ist geeignet für die an-

Als Elektroniker in Bodman-Ludwigshafen

Der 19-jährige
Guineer Ibrahim
Sow erlernt bei
Delta Electronics
in Bodman-Lud-
wigshafen den
Beruf Elektroni-
ker Geräte und
Systeme. B ILD :
CL AUD IA L ADWIG

spruchsvolle Ausbildung, die viel
mathematisches und physikali-
sches Verständnis erfordert. „Ich
habe jetzt schon viel Verantwor-
tung, bekomme aber von allen
Seiten tolle Unterstützung“, sagt
er. Zurzeit tauscht erMicro-Con-
troller in Fibertwists (Glasfaser-
multischalter für Satellitenfern-
sehen) nach kundenspezifischen
Anforderungen aus. „Danach
programmiere ich das Gerät neu
und prüfe die Funktion.“ Er be-
kommt Einblicke in alle Gerä-
te, lernt die Produktionsabläufe
kennen undweiß über Leiterplat-
ten und deren kleinste Elemente
Bescheid. „Ich habe dieMöglich-
keit, mir Vieles selbst ohneDruck
zu erarbeiten. Undwenn ich für
die Berufsschule nochwas lernen
oder ausprobierenmöchte, darf
ich das hier immer“, freut er sich.
Die Zusammenarbeit mit sei-

nen internationalen Kollegen
bei Delta Electronicsmacht ihm
Spaß. Irgendwannmöchte er viel-
leicht zurück nachGuinea. „Dort
gibt es oft Stromausfälle, da kann
ich dann helfen.“ (wig)

Majnovic kümmert sich um das Isolier-
system für den Stator eines Direktan-
triebs. B ILDER : JENS - ULR ICH KOCH/DPA

Marcus King,
Ausbildung zum
Fachinformatiker
Anwendungsent-
wicklung bei Bau-
knecht Softfo-
lio.pps GmbH in
Schramberg

In meiner Ausbildung zum
„Fachinformatiker Anwen-
dungsentwicklung“ befin-
de mich im letzten Lehrjahr.
Meine Aufgaben liegen im
technischen Support und der
Fehlerbehebung sowie in der
Entwicklung von Zusatzpro-
grammen. Ich bespreche mich
mit Kunden, welche Anwen-
dung ihre Anliegen und An-
forderungen decken können.
Die abwechslungsreiche Ar-
beit, sowie die Mischung aus
Kundenkontakt und dem Ar-

beiten im Büro, gefallen mir
am besten.

Bei Bauknecht Softfolio.pps
GmbH bin ich von einem jun-
gen, motivierten Team umge-
ben, bei dem Zusammenhalt
und Unterstützung großge-
schrieben werden. Betriebs-
ausflüge zur Teambildung so-
wie ein respektvolles Arbeiten
miteinander, sind bei der Bau-
knecht Softfolio.pps GmbH
selbstverständlich.

Zukunftsperspektiven, ein
sicherer Arbeitsplatz sowie
Weiterbildungsmöglichkei-
ten machen Bauknecht Soft-
folio.pps GmbH zu einem sehr
attraktiven Arbeitgeber. Des-
halb mache ich ab 2019 mit
einem dualen Studium der
Wirtschaftsinformatik weiter.“

Azubi-Alltag

so unwahrscheinlich, dassman
irgendwann das Gleichemacht
wie sie: „Naheliegend ist es, die
Ausbildung fortzusetzen und die
Prüfung als Elektroniker für Be-
triebstechnik abzulegen“, sagt
Frank Vollgold, Pressesprecher
der Regionalstelle der Bundes-
agentur für Arbeit in Sachsen.
Dafür hängtman an die zwei-

jährige Ausbildung einfach
noch die eineinhalb Jahre dran,
dieman für den Elektroniker
braucht. Ansonsten ist beispiels-
weise eineWeiterbildung zum
Techniker oder derMeistermög-
lich.
Für AnitaMajnovic ist all das

denkbar, auchwenn sie erst ein-
mal lernenwill, wieman Elektro-
motoren baut. Doch sie ist über-
zeugt: „Der Beruf hat Zukunft.“
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